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A l l e r  V o r a u s s i c h t  nach wird die sächsische Jahresteuerung im 

Januar - nach 1,8 Prozent im Dezember - auf 2,3 Prozent steigen. Dies ist 

die höchste Rate gegenüber dem Vorjahr seit Juni und Juli 2013. Seinerzeit 

betrug der Preisanstieg innerhalb der Jahresfrist genau 2 Prozent. 

Am augenfälligsten für die Verbraucher sind dabei Teuerungen im Bereich 

„Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke“ (3,6 Prozent). Speziell für 

„Gemüse“ (11,4 Prozent), insbesondere „Gurken“ (84,8 Prozent) sowie 

„Salate“ (59,0 Prozent), und „Speisefette/-öle“ (13,0 Prozent), wie „Butter“ 

(30,9 Prozent), muss deutlich mehr gezahlt werden. Hinzu kommt, dass das 

aktuelle Outfit im Schnitt 3 Prozent teurer ist als vergangenen Winter. Eine 

Trendwende gibt es zudem auf dem Energiemarkt (6,3 Prozent). So fallen 

die Rechnungen für „Heizöl“ (41,2 Prozent) und „Flüssiggas“ (16,6 Prozent) 

in dieser Heizperiode deutlich höher aus. Überrascht werden ferner die 

Kraftfahrer an den Tankstellen, da „Superbenzin“ rund 10, „Dieselkraftstoff“ 

sogar 20 Prozent mehr kosten. In einigen Städten stehen zudem 

Gebührenanpassungen an. Dazu zählen beispielsweise „Kindergarten-

beiträge“ (4,0 Prozent), „Abfall-“ (1,0 Prozent) oder die „Straßenreinigungs-

gebühren“ (2,8 Prozent). 

Gegenüber Dezember gehen die Verbraucherpreise  v o r a u s s i c h t l i c h  

um 0,5 Prozent zurück. Neben zahlreichen Rabatten bei „Bekleidungs-

artikeln“ (-4,2 Prozent) und „Schuhen“ (-3,3 Prozent) begünstigte der Wegfall 

der Saisonzuschläge bei „Pauschalreisen“ (-19,6 Prozent) und für 

„Beherbergungsdienste“ (-3,8 Prozent) diese Entwicklung. 

Erscheint am 03.02. keine Korrektur, sind die veröffentlichten Indizes als 

endgültig anzusehen. 

http://www.egvp.de/
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Promille

Preisindex insgesamt 1 000   106,2     109,1     108,6     +2,3 -0,5

  ohne Heizöl und Kraftstoffe 950,52   107,4     109,9     109,2     +1,7 -0,6

  ohne Haushaltsenergie 931,81   106,7     109,6     109,0     +2,2 -0,5

  ohne Energie (Haushaltsenergie u. Kraftstoffe) 893,44   107,5     110,1     109,4     +1,8 -0,6

  ohne Nahrungsmittel und Energie 802,92   106,8     109,4     108,4     +1,5 -0,9

  ohne Wohnungsnettomieten u. -nebenkosten 759,00   107,2     110,9     110,1     +2,7 -0,7

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 102,71   114,2     117,2     118,3     +3,6 +0,9

  Nahrungsmittel 90,52   113,8     117,1     118,0     +3,7 +0,8

    Fleisch und Fleischwaren 20,76   113,4     115,7     115,5     +1,9 -0,2

    Fisch und Fischwaren 3,65   119,9     121,2     122,6     +2,3 +1,2

    Molkereiprodukte und Eier 14,33   111,2     115,2     115,0     +3,4 -0,2

    Speisefette und -öle 2,59   110,1     123,8     124,4     +13,0 +0,5

    Frischobst 7,37   119,4     124,9     127,1     +6,4 +1,8

    frisches Gemüse 8,20   108,0     117,5     125,7     +16,4 +7,0

Alkoholische Getränke und Tabakwaren 37,59   114,2     117,2     116,2     +1,8 -0,9

  alkoholische Getränke 16,62   106,7     109,0     106,4     -0,3 -2,4

  Tabakwaren 20,97   120,1     123,8     123,9     +3,2 +0,1

Bekleidung und Schuhe 44,93   108,7     116,5     112,1     +3,1 -3,8

  Bekleidungsartikel 33,20   107,8     116,1     111,2     +3,2 -4,2

  Schuhe und Schuhzubehör 8,38   109,3     116,7     112,8     +3,2 -3,3

Wohnung, Wasser, Strom, Gas u. a. Brennstoffe 317,29   102,6     103,8     103,9     +1,3 +0,1

  Wohnungsmieten 241,00   103,1     103,7     103,7     +0,6 -

    Wohnungsnettomieten 209,93   102,5     103,1     103,2     +0,7 +0,1

    Wohnungsnebenkosten 31,07   106,9     107,2     107,6     +0,7 +0,4

  Haushaltsenergie 68,19   99,9     103,1     103,1     +3,2 -

    Strom 26,21   112,5     114,2     115,2     +2,4 +0,9

    Gas 14,46   98,6     96,9     94,4     -4,3 -2,6

    Heizöl 11,11   63,9     89,5     90,2     +41,2 +0,8

Möbel, Leuchten, Geräte u. a. Haushaltszubehör 49,78   105,6     106,4     106,6     +0,9 +0,2

Gesundheitspflege 44,44   105,5     107,2     108,1     +2,5 +0,8

Verkehr 134,73   103,8     107,6     108,2     +4,2 +0,6

  Kraftstoffe 38,37   87,8     97,1     98,7     +12,4 +1,6

    Superbenzin 28,38   89,7     97,5     99,3     +10,7 +1,8

    Dieselkraftstoff 9,19   81,7     96,9     98,2     +20,2 +1,3

  Personenbeförderung im Luftverkehr 2,90   118,0     118,7     114,1     -3,3 -3,9

Nachrichtenübermittlung 30,10   90,9     90,0     90,1     -0,9 +0,1

Freizeit, Unterhaltung und Kultur 114,92   105,1     112,9     107,2     +2,0 -5,0

  Pauschalreisen 26,83   98,0     123,7     99,4     +1,4 -19,6

Bildungswesen 8,80   121,6     124,9     125,6     +3,3 +0,6

Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen 44,67   113,5     116,5     115,8     +2,0 -0,6

  Verpflegungsdienstleistungen 34,23   115,0     116,8     117,2     +1,9 +0,3

  Beherbergungsdienstleistungen 10,44   108,5     115,6     111,2     +2,5 -3,8

Andere Waren und Dienstleistungen 70,04   112,2     114,1     114,9     +2,4 +0,7

Dienstleistungen 520,23   106,4     108,9     107,8     +1,3 -1,0

Waren 479,77   106,0     109,5     109,3     +3,1 -0,2

Energie 106,56   95,5     100,9     101,5     +6,3 +0,6

Dez.

2016

2010 = 100 Prozent

Verbraucherpreisindex nach Haupt- und ausgewählten Gütergruppen

Index
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